
Länge: ca. 1700m
Klassifizierun
g:

Kostenschätz
ung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Bürgerworkshops:

Hochwasser: 2 Anmerkungen:
Natur- und Umweltschutz:

1

B1-1b-h01 Sichere Querungsmöglichkeit schaffen

B1-1c/
B1-2c

1

B1-2b-h04

B1-4b-h01

B1-4b-h01 Europaplatz schlecht angebunden

B1-4b-h03 Viel Fußverkehr
B1-6b-h05

B1-6b-h05 Verbindung zu Weg auf dem Ringgleis

Bis zum Burgplatz

Kosten/Wirtschaftlichkeit:

Routenvorschläge:

B1-1a-v02
B1-1b-v03
B1-1b-v03a
B1-2b-v01

Nord B1-3b-v01
Süd 2b, 2c, 3a B1-3d01-v01

B1-3d01-v03
B1-3e-v01
B1-3f02-v01
B1-4b-v01

Sachstand: B1-4b-v02
B1-4b-v02a
B1-5b-v01
B1-5e-v01
B1-6d01-v04
B1-6d04-v01
B1-6e03-v01
S1-2e01-v01
S1-2e02-v01
W1-1f-v01

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1)
Bemerkungen zur weiteren Planung: DTV 7.700 Kfz/24h

Teilung in zwei Abschnitte sinnvoll

Anschluss in Richtung
Innenstadt herstellen

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Sichere Querung der
Eisenbütteler Str. am
Werkstättenweg ermöglichen

Kennelweg: Gehwege herstellen

Abschnitt 2a
Führung entlang der Oker,

Werkstättenweg,
Eisenbütteler Str.,

Kennelweg (Europaplatz
bis Echobrücke)

Situation:

Eisenbütteler Str.: Gehwege
auf beiden Straßenseiten,
kein Radweg, Fahrbahn ca.
6m, Tempo 50, Parken am
Fahrbahnrand

Handlungsempfehlung:

Bürgerpark: gemeinsamer
Geh- und Radweg, Asphalt
max. 4m

Werkstättenweg: 2 parallel
verlaufende gemeinsame
Fuß- und Radwege, teilw.
Mitbenutzung durch
Anliegerverkehr

Kennelweg: Fahrradstraße,
tlw. Fußverkehr auf der
Fahrbahn, Parkverbot, keine
Tempo-30-Beschilderung

geringe Beeinträchtigung
keine schützenswerten Gebiete

keine

Verkehrliche Wirkung:

Bezirk

Beteiligte Fachbereiche

Eigentum Flächen

Westliches Ringgebiet

Mögliche Anschlussabschnitte:

2

Realisierbarkeit: Bauliche Eingriffe in Grün und Stellplätze partiell möglich, geringe Einschränkungen
bei Hochwasser und Naturschutz, Kennelweg als Fahrradstraße wahrscheinlich

Nächste Arbeitsschritte:

Echobrücke für Zugang zum Schnellweg
nutzbar

Eisenbütteler Str.:
Zweirichtungsradweg auf der
Westseite

2

2

Fehlender Anschluss in
Richtung Innenstadt,
direkter Weg nur über
Privatgelände Sparkasse,
Radverkehr dort nicht
erwünscht

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Im nördl. Teil Fledermäuse und Brutvögel

Querungsstelle Werkstättenweg, gute Trennung
vom Fußverkehr möglich, Mischverkehr (geringe
Belastung) auf KennelwegTrennung von Fuß- und

Radverkehr im Bürgerpark

Bauwerke: keine erforderlich

Europaplatz als Start/Zielpunkt prüfen/
Europaplatz als Startpunkt? … alternativ
Kennedyplatz?

Durch Bürgerpark ungünstig (Fußwege)
--> Parallel zur Eisenbütteler Straße

Anschluss an die Innenstadt/Schloss, an das
Radnetz

7m Querschnitt überwiegend möglich, Eingriffe in
Stellflächen und Grün bei Trennung von Fuß- und
Radweg möglich. Abschnitt Kennelweg als
Fahrradstr. Realistisch, Zwangspunkt Brücke

Verkehrssicherheit:

Radschnellverbindung Braunschweig-Salzgitter/Wolfenbüttel
Steckbriefe Abschnitte 2 1

Regionalverband Großraum Braunschweig
Stadt Braunschweig, Stadt Salzgitter, Stadt Wolfenbüttel

BPR Ingenieure GmbH &Co. KG



Länge: ca. 1350m
Klassifizierun
g:

Kostenschätz
ung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Bürgerworkshops:

Hochwasser: 4 Anmerkungen:
Naturschutz*:

5 B1-3b-h07 Anschluss Ringgleis

B1-6b-h05

6 B1-6b-h05 Verbindung zu Weg auf dem Ringgleis

Routenvorschläge:

Kosten/Wirtschaftlichkeit: B1-3d01-v01
S1-3e-v01

Nord 2a

Süd 2f

Sachstand:

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1) *führt zu Abwertung der Gesamtnote
Bemerkungen zur weiteren Planung:

6

3
Neubau/Ausbau der Wege auf
gegebene Standards

Nächste Arbeitsschritte:

Eigentum Flächen

Trennung Fuß- und Radverkehr schwierig,
Konfliktpotential durch hohes
Fußgängeraufkommen

Verkehrliche Wirkung: 7m Querschnitt bei Eingriffen in Grün/Sportanlagen
möglich. Topografie schwierig

mglw. Komplexes Rampenbauwerk

Realisierbarkeit: Bauliche Eingriffe in Grün und Sportanlagen erforderlich, dadurch nicht realisierbar,
hohe Einschränkungen durch Hochwasser- und Naturschutz

Entlang der Bahnlinie derzeit keine
Wegeführung vorhanden

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Kein Bedarf, (Klärungsbedarf!!, für Abweichungen
s. OneNote)

Führung durch Gehölze und
Kleingärten

Echobrücke für Zugang zum Schnellweg
nutzbar

Kreuzung NLZ und Tennisplätze nicht möglich

Abschnitt 2b
Führung auf Ringgleis und
entlang der Bahnlinie BS-

WF (Echobrücke bis
Schrotweg)

Situation:
Ringgleis: Gemeinsamer Geh- und
Radweg, Asphalt/Pflaster, Breite
ca. 4m

hohe Beeinträchtigung

Wertvoller Bereich:  Stadtgewässer in
Braunschweig, Gebiet 7.4.01 (Gastvögel), Biotop ,
Gewässer mit Bedeutung für Amphibien, BUND
betreut Naturschutzvorhaben

4

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb)*:

Beteiligte Fachbereiche

Verbindung der beiden
Teilabschnitte durch Rampe

Bezirk
BS Süd

Mögliche Anschlussabschnitte:

Erheblicher Höhenunterschied
von Ringgleis in Richtung
Bahnlinie

Handlungsempfehlung:

Trennung von Fuß- und
Radverkehr

Verkehrssicherheit:

Bauwerke:

Radschnellverbindung Braunschweig-Salzgitter/Wolfenbüttel
Steckbriefe Abschnitte 2 2

Regionalverband Großraum Braunschweig
Stadt Braunschweig, Stadt Salzgitter, Stadt Wolfenbüttel

BPR Ingenieure GmbH &Co. KG



Länge: ca. 850m
Klassifizierun
g:

Kostenschätz
ung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Bürgerworkshops:

Hochwasser: hohe Beeinträchtigung 4 Anmerkungen:
Natur- und Umweltschutz:

3

B1-1b-h07

B1-3a-h06 Kritisch, Naturschutz, Laichbiotop

1

B1-3b-h07 Anschluss Ringgleis

B1-4b-h02

B1-6b-hN

Verkehrssicherheit:

Routenvorschläge:
Kosten/Wirtschaftlichkeit: B1-1b-v03

B1-3b-v01
B1-3d01-v03
B1-3e-v01
B1-3f02-v01
B1-4a-v01
B1-4b-v02a

Nord 2a B1-5b-v01
Süd 2d,2e B1-5e-v01

B1-6d01-v04
B1-6d04-v01
B1-6d02-v01
S1-2e01-v01

Sachstand: S1-2e02-v01
W1-1f-v01

Bildquelle: Google Maps

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1) *führt zu Abwertung der Gesamtnote
Bemerkungen zur weiteren Planung: nicht denkmalschutzrelevant (BS 08.04.2026)

Wegführung mit geringer Überflutungsgefahr finden

Abschnitt 2c
Richmondpark

(Echobrücke bis
Unterführung A39)

Situation:
Gemeinsamer Geh- und Radweg Wertvoller Bereich:  Stadtgewässer in

Braunschweig, Gebiet 7.4.01 (Gastvögel)

teilw. Asphaltiert, teilw.
Wassergebundener Belag

keineBreite max. 3m

Verkehrliche Wirkung*: 7m-Querschnitt zw. Oker und oberem Teich nicht
realisierbar (bzw. nur bei starken Eingriffen in
Grün), größtenteils möglich bei Eingriffen in Grün

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Brutvögel, Gastvögel, Fledermäuse

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Grundsätzlich Konflikt mit Fußverkehr im Park

Naherholungsbereiche ausschließen: Konflikte und
Naturschutz

Handlungsempfehlung: Mäßiges Konfliktpotential (viel Freizeitverkehr),
Trennung von Fußweg tw. Schwierig

4
Trennung von Fuß- und
Radverkehr

Bauwerke: mglw. Dammbauwerk 5

Realisierbarkeit:
bauliche Eingriffe in Parkanlagen, tw. Querschnitt nur als Engstelle realisierbar,
wertvoller Bereich, hohe Hochwassergefahr

5

Nächste Arbeitsschritte:

Verbreiterung der Wege auf 4m

Eigentum Flächen

Bezirk
BS Süd

Mögliche Anschlussabschnitte:

Beteiligte Fachbereiche

Radschnellverbindung Braunschweig-Salzgitter/Wolfenbüttel
Steckbriefe Abschnitte 2 3

Regionalverband Großraum Braunschweig
Stadt Braunschweig, Stadt Salzgitter, Stadt Wolfenbüttel

BPR Ingenieure GmbH &Co. KG



Länge: ca. 800m
Klassifizierun
g:

Kostenschätz
ung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten:

Hochwasser: 4
Natur- und Umweltschutz:

4

1

Kosten/Wirtschaftlichkeit:

Nord 2c

Süd 2f

Sachstand:

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1)
Bemerkungen zur weiteren Planung:

3

1

3

Verkehrliche Wirkung: 7m Querschnitt bei starken Eingriffen in
Baumbestand möglich

Beteiligte Fachbereiche

Handlungsempfehlung:
Trennung von Fuß- und
Radverkehr

Ausbau der Wege auf
vorgegebene Standards

Eigentum Flächen

Realisierbarkeit: Bauliche Eingriffe in Grün nötig, hohe Einschränkungen durch Hochwasser- und
Naturschutz

Verkehrssicherheit: Trennung Fuß- und Radverkehr bei Eingriffen in
Grün möglich, geringes Konfliktpotential

Asphaltieren

Bezirk
BS Süd

Mögliche Anschlussabschnitte:

Nächste Arbeitsschritte:

Abschnitt 2d
Richmondpark

(Spielmannsteich bis
Schrotweg)

Situation:
Feldweg/Waldweg

Je nach Wetter extrem matschig
bis hin zur Unpassierbarkeit

hohe Beeinträchtigung
Wertvoller Bereich:  Stadtgewässer in
Braunschweig, Gebiet 7.4.01 (Gastvögel), Biotop,
Baumverlust

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Brutvögel, Gastvögel, Fledermäuse

keine erforderlich

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Bauwerke:

keine

Radschnellverbindung Braunschweig-Salzgitter/Wolfenbüttel
Steckbriefe Abschnitte 2 4

Regionalverband Großraum Braunschweig
Stadt Braunschweig, Stadt Salzgitter, Stadt Wolfenbüttel

BPR Ingenieure GmbH &Co. KG



Länge: ca. 450m
Klassifizierun
g:

Kostenschätz
ung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Bürgerworkshops:

Hochwasser: hohe Beeinträchtigung 4 Anmerkungen:
Natur- und Umweltschutz:

4

B1-1b-h09 Neue (geradlinige) Brücke

B1-3b-h05 Engstelle (ausreichend Platz?)

3
Verkehrliche Wirkung:

3 Routenvorschläge:

Verkehrssicherheit: B1-1b-v03
B1-3b-v01
B1-3d01-v03

B1-3e-v01

Kosten/Wirtschaftlichkeit: B1-3f02-v01
B1-4a-v02
B1-4b-v02a
B1-5e-v01
B1-6d02-v01
S1-2e01-v01
S1-2e02-v01

Nord 2c, 3a W1-1f-v01
Süd 2g, 2h, 3a

Sachstand:

Bildquelle: Google Maps

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1)
Bemerkungen zur weiteren Planung:

Wassergebundene Decke,
Asphaltbelag

Notwendig (Naturfreunde BS)

Abschnitt 2e
Spielmannsteich bis

Südsee inkl. Unterführung
A39

Situation:
Gemeinsamer Geh- und Radweg Wertvoller Bereich:  Stadtgewässer in

Braunschweig, Gebiet 7.4.01 (Gastvögel), Biotope
östlich

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Brutvögel, Fledermäuse mit Quartiersuche

Breite max. 3m Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

7m-Querschnitt bei Eingriffen in Grün möglich

Geringes Konfliktpotential, Trennung von Fuß- und
Radweg möglich

1

Handlungsempfehlung:
Trennung von Fuß- und
Radverkehr

Bauwerke: keine erforderlich

Verbreiterung der Wege auf 4m,
Asphaltierung

Bezirk
BS Süd

Mögliche Anschlussabschnitte:

Beteiligte Fachbereiche

Eigentum Flächen

Realisierbarkeit: bauliche Eingriffe in Parkanlagen, wertvoller Bereich, hohe Hochwassergefahr,
mögliche Eingriffe in Privatgrund

3

Nächste Arbeitsschritte:

Radschnellverbindung Braunschweig-Salzgitter/Wolfenbüttel
Steckbriefe Abschnitte 2 5

Regionalverband Großraum Braunschweig
Stadt Braunschweig, Stadt Salzgitter, Stadt Wolfenbüttel

BPR Ingenieure GmbH &Co. KG



Länge: ca. 1600m
Kostenschätz
ung

Kostenschätz
ung Bürgerworkshops:

Anmerkungen:

B1-1a-h09

B1-3a-h09

B1-3b-h04 Eigentumsverhältnisse zu klären (Bahn)

B1-5a-h08
Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: B1-6b-h07
Hochwasser: 4 B1-6e02-h01 Parallel zur Bahn-Trasse
Natur- und Umweltschutz:

4

6

Routenvorschläge:

B1-1a-v01

Verkehrssicherheit:

1 B1-1b-v02
Kosten/Wirtschaftlichkeit: B1-3b-v02

B1-3d01-v01
Nord 2b, 2d B1-3d01-v03
Süd 1j, 2k ,3e B1-3e-v02

B1-5b-v04
B1-6b-v01
B1-6d01-v02
S1-2e01-v01

Sachstand: W1-1f-v01

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1) *führt zu Abwertung der Gesamtnote
Bemerkungen zur weiteren Planung:

hohe Beeinträchtigung

Trennung Fuß- und Radverkehr bei Eingriffen in
Grün möglich, geringes Konfliktpotential

4

7m Querschnitt bei Eingriffen in Grün/Bahngrund
möglich, Autobahnunterführung möglicherweise
schwer/als Engstelle realisierbar

Verkehrliche Wirkung:

Eingriffe in Bahngrund nicht realisierbar

Wertvoller Bereich:  Stadtgewässer in
Braunschweig, Gebiet 7.4.01 (Gastvögel), Biotop

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Brutvögel, Fledermäuse mit Quartiersuche,
Amphibien, Reptilien

Bauwerke: Autobahnunterführung

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb)*:

6
Realisierbarkeit: Bauliche Eingriffe in Grünflächen/Bahngrund nötig*, hohe Einschränkungen durch

Hochwasser- und Naturschutz

Unterquerung der A39 und einer
Verbindungsrampe notwendig,
Platz neben der Bahnlinie hierfür
nicht ausreichend
tlw. Führung im beengten
Böschungsbereich zwischen
Bahnlinie und Autobahnauffahrt

Handlungsempfehlung:
kompletter Neubau der
Wegeführung

Neue Autobahnunterführung
notwendig

Nächste Arbeitsschritte:

Eigentum Flächen

Achtung! Potenzielle Wegführung
eingeschränkt durch Mühle – Bahn – Südsee

Westlich des Südsees keine Konflikte
Naherholung

Westlich von Bahn besser, weil Schutz vor
Hochwasser
Gegebenenfalls auch entlang der Trasse der

Abschnitt 2f
Führung östlich parallel der

Bahnlinie (Schrotweg bis
L616)

Situation:
Wegeführung hier nicht vorhanden

Führung über Wald- und
Weidegebiet

Beteiligte Fachbereiche

erhebliche Erdarbeiten im
Böschungsbereich nötig

Bezirk
BS Süd

Mögliche Anschlussabschnitte:

Radschnellverbindung Braunschweig-Salzgitter/Wolfenbüttel
Steckbriefe Abschnitte 2 6

Regionalverband Großraum Braunschweig
Stadt Braunschweig, Stadt Salzgitter, Stadt Wolfenbüttel

BPR Ingenieure GmbH &Co. KG



Länge: ca. 1650m
Kostenschätz
ung

Kostenschätz
ung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Bürgerworkshops:

Hochwasser: 4 Anmerkungen:
Natur- und Umweltschutz:

4

B1-1a-h01 Freizeitbereich Südsee umgehen

B1-1a-h09

1
B1-1c

B1-2b-h01

B1-3a-h01

B1-3a-h01

B1-3a-h09

B1-4b-h04

B1-4b-h09

Kosten/Wirtschaftlichkeit:
B1-6b-hN

Routenvorschläge:
B1-1b-v04
B1-3b-v01

Nord 2e B1-3d01-v03
Süd 2j B1-3e-v01

B1-4b-v02b
B1-6d02-v01
B1-6d05-v02
S1-2e02-v01

Sachstand: W1-1f-v01a
W1-3e03-v01

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) gut (1)
Bemerkungen zur weiteren Planung:

Trennung von Rad- und
Fußverkehr 4

3

Realisierbarkeit:
Bauliche Eingriffe in Grün nötig, hohe Einschränkungen durch Hochwasser- und
Naturschutz, Konfliktpotential durch Freizeitverkehr

Verkehrssicherheit: Trennung Fuß- und Radverkehr vorhanden, Hohes
Konfliktpotential durch Freizeitverkehr

Beteiligte Fachbereiche

Bezirk

BS Süd

Mögliche Anschlussabschnitte:

Handlungsempfehlung:

Ausbau der Weganlage auf
vorgegebenen Standard

Achtung! Potenzielle Wegführung
eingeschränkt durch Mühle – Bahn – Südsee

Wassergebundene Decke,
Asphaltbelag

2

Gegebenenfalls wird Erholungsfunktion am
Südsee durch Radschnellverbindung
beeinträchtigtBrücke muss freibleiben, lieber links vom
Südsee

keine

Verkehrliche Wirkung: 4m Radweg bei Eingriffen in Baumbestand möglich,
Trennung Fuß- und Radverkehr kann mglw.
bestehen bleiben

Bauwerke: keine erforderlich

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Abschnitt 2g
Führung westlich entlang

des Südsees (A39 bis
Fuhsekanalbrücke)

Situation:
Gemeinsame und getrennte Geh-
und Radwege durch Grünflächen

Breite max. 3m

hohe Beeinträchtigung
Wertvoller Bereich:  Stadtgewässer in
Braunschweig, Gebiet 7.4.01 (Gastvögel), Biotope
und Waldflächen

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Brutvögel, Fledermäuse mit Quartiersuche

Nächste Arbeitsschritte:

Eigentum Flächen

Hochwasser weit abseits

Naherholungsbereiche ausschließen: Konflikte
und Naturschutz

Südsee gut, weil attraktiver --> wird
angenommen

Am Südsee viel Freizeitverkehr

Westlich des Südsees keine Konflikte
Naherholung
Seglerheim: Konflikte Rad- und Fußverkehr,
Radfahrende werden durch Umlaufsperren
ausgebremst

Radschnellverbindung Braunschweig-Salzgitter/Wolfenbüttel
Steckbriefe Abschnitte 2 7

Regionalverband Großraum Braunschweig
Stadt Braunschweig, Stadt Salzgitter, Stadt Wolfenbüttel

BPR Ingenieure GmbH &Co. KG



Länge: ca. 600m
Klassifizierun
g:

Kostenschätz
ung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen

Noten: Bürgerworkshops:
Hochwasser: hohe Beeinträchtigung:

4 Anmerkungen:
Natur- und Umweltschutz:

4

B1-1c/
B1-1a-h01

B1-3a-h01 Am Südsee viel Freizeitverkehr

keine

1

B1-4b-h09 Hochwasser weit abseits

Verkehrliche Wirkung*:

5

B1-4b-h11/
B1-3f01-h01/
B1-4a-h05

Verkehrssicherheit: B1-5b-h01 Engstelle & Naherholungsverkehr

B1-5b-h02

Kosten/Wirtschaftlichkeit:

B1-6b-hN

Routenvorschläge:
B1-1b-v03
B1-3f02-v01

B1-4a-v02
Nord 2e B1-4b-v02a
Süd 2i, 3b B1-5e-v01

Sachstand: Bildquelle: Google Maps

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1) *führt zu Abwertung der Gesamtnote
Bemerkungen zur weiteren Planung:

Abschnitt 2h
Ostufer Südsee (Nordufer

bis Okerbrücke Grund)

Situation:
Gemeinsamer Geh- und Radweg

Wassergebundener Belag Wertvoller Bereich:  Stadtgewässer in
Braunschweig, Gebiet 7.4.01 (Gastvögel), Biotop
östlich

Gegebenenfalls wird Erholungsfunktion am
Südsee durch Radschnellverbindung
beeinträchtigt

Breite 3-4m

Viel Baumbestand direkt am Weg

7m-Querschnitt mglw. nicht oder nur durch
erhebliche Eingriffe ins Grün möglich

Okerbrücke vor kurzem mit 4m
Breite neugebaut

Bereits getrennte Rad/Gehwegführung
vorhanden

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Brutvögel, Gastvögel, Fledermäuse

Trennung von Fuß- und
Radverkehr

Überschwemmungsgebiet, Konflikt mit
Naturschutz

Verbreiterung der Wege auf 4m

Naherholungsbereiche ausschließen:
Konflikte und Naturschutz

Bei 4m Wegbreite erhebliche
Baumfällungen nötig

Bezirk
BS Süd

Mögliche Anschlussabschnitte:

Beteiligte Fachbereiche

Mäßiges Konfliktpotential (viel Freizeitverkehr),
Trennung von Fußverkehr mglw. schwierig

4Handlungsempfehlung:

Bauwerke: mglw. Dammbauwerk

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

5

Eigentum Flächen

Nächste Arbeitsschritte:

Realisierbarkeit: erhebliche bauliche Eingriffe in Parkanlagen, Ausführung als Engstelle, wertvoller
Bereich, hohe Hochwassergefahr

Radschnellverbindung Braunschweig-Salzgitter/Wolfenbüttel
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Länge: ca. 1000m
Klassifizier-
ung:

Kosten-
schätzung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Bürgerworkshops:

Hochwasser: 4 Anmerkungen
Natur- und Umweltschutz:

4

B1-1a-h01 Freizeitbereich Südsee umgehen

B1-1c

1

B1-2b-h01

B1-3a-h01

B1-3f01-h01

B1-4b-h09

B1-4b-h11

B1-6b-h03

B1-6b-h03

Kosten/Wirtschaftlichkeit: B1-6b-hN

Routenvorschläge:
B1-1b-v03
B1-3f01-v01
B1-4b-v02a
B1-5e-v01

Nord 2e

Süd 2h, 3a

Sachstand:

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1)
Bemerkungen zur weiteren Planung:

Realisierbarkeit: Bauliche Eingriffe in Grün nötig, hohe Einschränkungen durch Hochwasser- und
Naturschutz, Konfliktpotential durch Freizeitverkehr

hohe Beeinträchtigung
Wertvoller Bereich:  Stadtgewässer in
Braunschweig, Gebiet 7.4.01 (Gastvögel),
abschnittsweise Biotop  östlich

keine

Verkehrliche Wirkung: 4m Radweg bei Eingriffen in Baumbestand möglich,
Trennung Fuß- und Radverkehr kann mglw.
bestehen bleiben

Verkehrssicherheit: Trennung Fuß- und Radverkehr in Abschnitten
vorhanden, Hohes Konfliktpotential durch
Freizeitverkehr

Viel Baumbestand direkt am Weg

Handlungsempfehlung:

Trennung von Fuß- und
Radverkehr

Verbreiterung der Wege auf
Radverbindungsstandard

Nächste Arbeitsschritte:

Freizeitweg --> nicht für ganzjährigen
Alltagsverkehr

3

2

4

Oker Westseite Südsee: genügend Platz,
getrennte Wege größtenteils vorhanden

Naherholungsbereiche ausschließen: Konflikte
und Naturschutz

Gegebenenfalls wird Erholungsfunktion am
Südsee durch Radschnellverbindung
beeinträchtigt

Am Südsee viel Freizeitverkehr

Hochwasser weit abseits

Bereits getrennte Rad/Gehwegführung
vorhanden
Überschwemmungsgebiete entlang der Oker,
auch gefährlich bei Frost

Brücke muss freibleiben, lieber links vom
Südsee

Abschnitt 2i
Ostufer Südsee

(Okerbrücke Grund bis
Fuhsekanalbrücke)

Situation:
Gemeinsamer Geh- und Radweg,
Abschnittsweise getrennte Wege

Holzbrücke über Gewässer, ca.
10m lang, 3m breit

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Brutvögel, Gastvögel, Fledermäuse

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Breite max. 3m

Eigentum Flächen

Ersatz der Holzbrücke

Bezirk
BS Süd

Mögliche Anschlussabschnitte:

Beteiligte Fachbereiche

Bei 4m Wegbreite erhebliche
Baumfällungen nötig

Bauwerke: Ersatzbauwerk Südseedurchlass
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Länge: ca. 300m
Klassifizieru
ng:

Kostenschät
zung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Bürgerworkshops:

Hochwasser: 4 Anmerkungen:
Natur- und Umweltschutz:

4

B1-6b-h03

B1-6b-h03

1

Routenvorschläge:

B1-1b-v03
Kosten/Wirtschaftlichkeit: B1-3f01-v01

B1-4b-v02a
B1-4b-v02b
B1-6d02-v01
B1-6d05-v02
S1-2e02-v01

Nord 2g, 2i W1-3e03-v01
Süd 1j, 2k 3e

Sachstand:

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1)
Bemerkungen zur weiteren Planung: Fuhsekanalbrücke benötigt perspektivisch Neubau

Realisierbarkeit: Bauliche Eingriffe in Grün nötig, hohe Einschränkungen durch Hochwasser- und
Naturschutz, Konfliktpotential durch Freizeitverkehr

hohe Beeinträchtigung
Wertvoller Bereich:  Stadtgewässer in
Braunschweig, Gebiet 7.4.01 (Gastvögel),
Biotop  östlich

keine

Verkehrliche Wirkung: 7m Querschnitt bei starken Eingriffen in
Baumbestand möglich

Verkehrssicherheit: Trennung Fuß- und Radverkehr je nach Umfang
der Eingriffe möglich, Hohes Konfliktpotential
durch Freizeitverkehr

Holzbrücke über Gewässer, ca.
10m lang, 3m breit

Viel Baumbestand direkt am Weg

Handlungsempfehlung:
Trennung von Fuß- und
Radverkehr

Verbreiterung der Wege auf
Radverbindungsstandard

Überschwemmungsgebiete entlang der Oker,
auch gefährlich bei Frost

3

4

3

Freizeitweg --> nicht für ganzjährigen
Alltagsverkehr

Abschnitt 2j
Führung westlich entlang

der Oker
(Fuhsekanalbrücke bis

L616)

Situation:
Gemeinsamer Geh- und Radweg

Breite max. 3m Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Brutvögel, Fledermäuse

Nächste Arbeitsschritte:

Beteiligte Fachbereiche

Eigentum Flächen

Bauwerke: Ersatzbauwerk Fuhsekanalbrücke,
Brückenneubau geplant

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Mögliche Anschlussabschnitte:

Ersatz der Holzbrücke

Bezirk
BS Süd
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Länge: ca. 400m
Klassifizierun
g:

Kostenschätz
ung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Bürgerworkshops:

Hochwasser: 4 Anmerkungen:
Natur- und Umweltschutz:

3

B1-3b-h04 Eigentumsverhältnisse zu klären (Bahn)

Wirtschaftsweg B1-6b-h07

Breite max. 4m, Asphalt

3
B1-6e02-h01 Parallel zur Bahn-Trasse

Kosten/Wirtschaftlichkeit: Routenvorschläge:

B1-1a-v01
B1-1b-v07
B1-3b-v02
B1-3d01-v03
B1-3d02-v02

Nord 1j, 2f, 2j, 3c, 3d B1-4d-v01a

Süd 1k, 1m, 2l, 2o, 3f B1-5b-v03b
B1-5b-v02
B1-6d05-v02
S1-2e01-v01
S1-2e02-v01

Sachstand: S1-2e02-v02
W1-1f-v01
W1-3e02-v02
W1-3e02-v03
W1-3e03-v01

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1)
Bemerkungen zur weiteren Planung:

Realisierbarkeit: Bauliche Eingriffe in Grün/Bahngrund notwendig, Einschränkungen bei
Verkehrssicherheit. Hohe Einschränkungen durch Hochwasserschutz

2

3

3

Querungshilfe für über die L616
schon am passenden Ort
vorhanden

Handlungsempfehlung:
Trennung von Fuß- und
Radverkehr

Verbreiterung der Wege auf
Radverbindungsstandard

Verkehrliche Wirkung:

Verkehrssicherheit:

Wege auf ca. 80m noch nicht
vorhanden, Führung über Wiese

Nächste Arbeitsschritte:

Abschnitt 2k
Führung östlich entlang der

Bahnlinie (L616 bis
Okerwehr)

Situation:
Wegeführung größtenteils
vorhanden

hohe Beeinträchtigung
abschnittsweise Biotop  östlich, 2-8m Abstand

Brutvögel, Fledermäuse, Amphibien

Eigentum Flächen

Gegebenenfalls auch entlang der Trasse der
Bahn östlich denkbar

Beteiligte Fachbereiche

Neubau des Fehlenden
Abschnittes
Deckensanierung

Je nach Anschluss im Süden ist
eine Querung der Bahnlinie
notwendig

Bezirk
BS Süd

Mögliche Anschlussabschnitte:

7m Querschnitt bei Eingriffen in Grün/Bahngrund
möglich

Trennung Fuß- und Radverkehr möglich, geringes
Konfliktpotential, Gefahrenpunkt Querung L616 je
nach Ausführung

Bauwerke: keine erforderlich

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Eingriffe in Bahngrund möglich

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)
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Länge: ca. 500m
Klassifizierun
g:

Kostenschätz
ung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Bürgerworkshops:

Hochwasser: 4 Anmerkungen:
Natur- und Umweltschutz:

3

B1-3b-h04 Eigentumsverhältnisse zu klären (Bahn)

2
landwirtschaftl. Verkehr

Routenvorschläge:

Kosten/Wirtschaftlichkeit: B1-1b-v07a
B1-2b-v02
B1-3b-v02
B1-3d01-v03
B1-3d02-v02
B1-3f02-v02

Nord 1k, 1j, 2k, 3f B1-4b-v02c
Süd 2m, 2n B1-5b-v02

B1-5b-v03b
B1-6b-v03
B1-6d03-v02
B1-6d05-v02

Sachstand: B1-6e01-v01
B1-6e02-v01
S1-2e01-v01
S1-2e02-v02
S1-3d01-v01a
W1-1f-v01
W1-3e02-v02
W1-3e02-v03
W1-3e03-v01
W1-4a-v03
W1-4b-v01

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1)
Bemerkungen zur weiteren Planung:

Mögliche Anschlussabschnitte:

Auf ca. 130m als gemeinsamer
Geh- und Radweg vorhanden,
Breite 2m

Abschnitt 2l
Führung östlich entlang der

Bahnlinie (Thiedebach
Hahnenkamp)

Situation:
Wegeführung größtenteils noch
nicht vorhanden

Führung durch Gehölz- und
Wiesengebiet

hohe Beeinträchtigung
abschnittsweise Biotop , 5-7m Abstand zu
Bahngleisen

Eingriffe in Bahngrund möglich

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Brutvögel, Fledermäuse, Amphibien

Trennung von Fuß- und
Radverkehr

Handlungsempfehlung:
Neubau nach vorgegebenem
Standard auf Ostseite der
Bahnstrecke
Verbreiterung des vorhandenen
Weges

3

3

1

Verkehrliche Wirkung: 7m Querschnitt bei Eingriffen in Grün/Bahngrund
möglich

Verkehrssicherheit: Trennung Fuß- und Radverkehr möglich, geringes
Konfliktpotential

Bauwerke: Querung Thiedebach und Geitelder Graben

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Realisierbarkeit: Bauliche Eingriffe in Grün/Bahngrund möglich, hohe Einschränkungen durch
Hochwasserschutz

Nächste Arbeitsschritte:

Eigentum Flächen

Beteiligte Fachbereiche

Bezirk
BS Süd
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Länge: ca. 300m
Klassifizierun
g:

Kostenschätz
ung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Bürgerworkshops:

Hochwasser: 2 Anmerkungen
Natur- und Umweltschutz:

2

B1-3a-h07 Teilung der Y-Trasse am Schenkendamm

B1-3b-h04 Eigentumsverhältnisse zu klären (Bahn)

4
B1-3b-h08 Anschluss Haltepunkt Leiferde

5

Routenvorschläge:
Kosten/Wirtschaftlichkeit: B1-1b-v07a

B1-2b-v02
B1-3b-v01
B1-3b-v02
B1-3d01-v03a
B1-3d01-v04

Nord 1k, 1j, 2k, 3f B1-3f02-v02
Süd 2m, 2n B1-4b-v02c

B1-4d-v01a
B1-5b-v03
B1-5b-v03b
B1-6b-v03

Sachstand: B1-6d03-v02
B1-6e01-v01
B1-6e02-v01
S1-1a-v01
S1-1b-v01a
W1-1f-v01a
W1-3e02-v02a
W1-3e02-v03

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) gut (1) *führt zu Abwertung der Gesamtnote
Bemerkungen zur weiteren Planung: Abschnitt nicht realisierbar, da keine Querungsmöglichkeit der Bahnanlage

Abschnitt 2m.1
Führung entlang der

Bahnlinie (Hahnenkamp bis
Thiedebach Süd)

Situation:
Wegeführung noch nicht
vorhanden

niedrige Beeinträchtigung
keine schützenswerten Gebiete, Kartierbedarf
Reptilien

Eingriffe in Bahngrund, neuer BÜ

Führung durch Gehölz- und
Wiesengebiet

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Brutvögel, Fledermäuse mit Quartiersuche,
Amphibien, Reptilien

Beteiligte Fachbereiche

Handlungsempfehlung:
Neubau nach vorgegebenem
Standard
BÜ Höhe Oderweg, nördlich auf
Ostseite der Bahnstrecke,
südlich auf Westseite

Bezirk
BS Süd

Mögliche Anschlussabschnitte:

Realisierbarkeit: Bauliche Eingriffe in Grün/Bahngrund notwendig, neuer BÜ nicht zulässig. Niedrige
Einschränkungen durch Hochwasserschutz, Kartierbedarf

6

3

Verkehrliche Wirkung: 7m Querschnitt bei Eingriffen in Grün/Bahngrund
möglich.

Verkehrssicherheit: Trennung Fuß- und Radverkehr möglich,
Gefährdung durch BÜ nicht auszuschließen

Nächste Arbeitsschritte:

Eigentum Flächen

Bauwerke*: Plangleiche Querung der Bahn nicht zulässig

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Radschnellverbindung Braunschweig-Salzgitter/Wolfenbüttel
Steckbriefe Abschnitte 2 13

Regionalverband Großraum Braunschweig
Stadt Braunschweig, Stadt Salzgitter, Stadt Wolfenbüttel

BPR Ingenieure GmbH &Co. KG



Länge: ca. 600m
Klassifizierun
g:

Kostenschätz
ung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Bürgerworkshops:

Hochwasser: 1 Anmerkungen
Natur- und Umweltschutz:

2

B1-3a-h07 Teilung der Y-Trasse am Schenkendamm

B1-3b-h04 Eigentumsverhältnisse zu klären (Bahn)

2
B1-3b-h08 Anschluss Haltepunkt Leiferde

3

Routenvorschläge:
Kosten/Wirtschaftlichkeit: B1-1b-v07a

B1-2b-v02
B1-3b-v01
B1-3b-v02
B1-3d01-v03a
B1-3d01-v04

Nord 1k, 1j, 2k, 3f B1-3f02-v02
Süd 2m, 2n B1-4b-v02c

B1-4d-v01a
B1-5b-v03
B1-5b-v03b
B1-6b-v03

Sachstand: B1-6d03-v02
B1-6e01-v01
B1-6e02-v01
S1-1a-v01
S1-1b-v01a
W1-1f-v01a
W1-3e02-v02a
W1-3e02-v03

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) gut (1)
Bemerkungen zur weiteren Planung:

Abschnitt 2m.2
Führung parallel zur

Bahnlinie (Thiedebach Süd
bis Ecke Thiedebacher

Weg)

Situation: keine Beeinträchtigung
Straße, 5-6m Fahrbahnbreite,
einseitiger Gehweg

keine schützenswerten Gebiete

Tempo 30 Zone Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Brutvögel, Fledermäuse, Reptilien, Amphibien

Asphalt Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

In Bahngrundstücke möglich

Schenkendamm ist zu kreuzen,
dieser befindet sich auf einer
Brücke zur Querung der Bahnlinie

Verkehrliche Wirkung: Unterführung Schenkendamm und
Stellwerkshäuschen ggf. als Engstelle, 7m-
Querschnitt überwiegend realisierbar

Bauwerke: Bei Engstelle keine erforderlich

Handlungsempfehlung: Verkehrssicherheit: Geringes Konfliktpotential, Trennung Fuß- und
Radverkehr möglich, einzelne Engstellen

2

Neubau nach vorgegebenem
Standard
BÜ Höhe Oderweg, nördlich auf
Ostseite der Bahnstrecke,
südlich auf Westseite

Bezirk
BS Süd

Mögliche Anschlussabschnitte:

Beteiligte Fachbereiche

Eigentum Flächen

bauliche Eingriffe in Bahngrund möglich, keine Einschränkungen bei
Hochwasserschutz, Kartierbedarf

2

Nächste Arbeitsschritte:

Realisierbarkeit:

Radschnellverbindung Braunschweig-Salzgitter/Wolfenbüttel
Steckbriefe Abschnitte 2 14

Regionalverband Großraum Braunschweig
Stadt Braunschweig, Stadt Salzgitter, Stadt Wolfenbüttel

BPR Ingenieure GmbH &Co. KG



Länge: ca. 700m
Klassifizierun
g:

Kostenschätz
ung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Bürgerworkshops:

Hochwasser: 2 Anmerkungen:
Natur- und Umweltschutz: 1 B1-5b-h03 Bahnquerung

1

2

Routenvorschläge:
B1-1a-v01a

Kosten/Wirtschaftlichkeit: B1-3b-v01c
B1-3d01-v03
B1-3d02-v02
B1-3f01-v02
B1-4b-v02b
B1-5b-v03c
B1-6b-v04
B1-6d05-v02

Nord 2l B1-6e03-v02
Süd 2q S1-1d03-v01

S1-1d06-v01
S1-2a-v01
S1-2e01-v01
S1-2e02-v02

Sachstand: S1-3a-v01
S1-3d02-v01
W1-1f-v01
W1-2d01-v01
W1-3a-v01
W1-3e02-v02
W1-3e03-v01
W1-4a-v03
W1-4b-v01

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) gut (1)
Bemerkungen zur weiteren Planung:

Abschnitt 2n
 Hahnenkamp (Bahnlinie

bis Schenkendamm)

Situation:
Wirtschaftsweg/Straße

Breite 3-4m

niedrige Beeinträchtigung
keine Beeinträchtigung

keine (bei Fahrradstr.)

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Kein Bedarf, da kein Neubau erforderlich (Bei
Neubau: Brutvögel, Feldhamster)

Tempo 30

Handlungsempfehlung:

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Gehweg einrichten

Fahrradstraße

Kein Geh- oder Radweg

1

Verkehrliche Wirkung: Ausführung als Fahrradstr. Errichtung Gehwege
möglich.

Verkehrssicherheit: Trennung Fuß- und Radverkehr möglich, geringes
Verkehrsaufkommen.

1

Bauwerke: keine erforderlich

Realisierbarkeit: Eingriffe in Straßenbegleitgrün, geringer Aufwand. Niedrige Beeinträchtigungen durch
Hochwasser- und Naturschutz

Nächste Arbeitsschritte:

Beteiligte Fachbereiche

Bezirk
BS Süd

Eigentum Flächen

Mögliche Anschlussabschnitte:
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Länge: ca. 1650m
Klassifizierun
g:

Kostenschätz
ung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Bürgerworkshops:

Hochwasser: 4 Anmerkungen:
Natur- und Umweltschutz:

3

B1-3f01-h02

2

3

Routenvorschläge:

B1-3f01-v01
Kosten/Wirtschaftlichkeit: B1-4b-v02b

S1-3a-v01
S1-3d02-v01
W1-4a-v02

Nord 1k, 1j, 2k, 3f

Süd 2s

Sachstand:

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1)
Bemerkungen zur weiteren Planung: Bsp.: 2438 in Anderten

Eutschenwinkel: Parkverbote,
Gehwege einrichten,
Fahrradstraße

Belag: Asphalt, Schotter

Abschnitt 2o
Führung westlich entlang
der Oker und entlang des

Kulkegraben,
Eutschenwinkel (Okerwehr

bis Hahnenkamp)

Situation:
Wirtschaftsweg, tlw.
Gemeinsamer Geh- und Radweg

Breite max. 3m

Schmale Holzbrücke über
Kulkegraben, Breite <2m

Eutschenwinkel: Asphalt,
Fahrbahnbreite 5m, Parken im
Seitenraum, Kein Gehweg,
Reitverkehr

Handlungsempfehlung:
Asphaltieren

Trennung von Fuß- und
Radverkehr

hohe Beeinträchtigung

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Fledermäuse mit Quartiersuche, Brutvögel

Nächste Arbeitsschritte:

Eigentum Flächen

Bezirk
BS Süd

Mögliche Anschlussabschnitte:

Bauwerke: Brücke über Kulkegraben

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Bahnübergang bis Leiferde: Weg größtenteils
vorhanden, gemeinsam für WS/SZ nutzbar, Weg
SZ bei Bahnhofumbau dort?

Realisierbarkeit: Eingriffe in Grün entlang der Oker. Hoher Aufwand durch Brückenneubau. Hohe
Beeinträchtigung durch Hochwasserschutz 3

3

Wertvoller Bereich:  Stadtgewässer in
Braunschweig, Gebiet 7.4.01 (Gastvögel)

entlang Oker notwendig

Verkehrliche Wirkung: 7m Querschnitt größtenteils bei Eingriffen in Grün
realisierbar, südlich Ausführung als Fahrradstr.
denkbar, Errichtung von Gehwegen möglich.

Verkehrssicherheit: Trennung Fuß- und Radverkehr möglich, geringes
Verkehrsaufkommen auf Fahrradstraße.
Mitbenutzung durch LaWi denkbar

Beteiligte Fachbereiche

Brückenneubau
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Länge: ca. 400m
Klassifizierun
g:

Kostenschätz
ung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Bürgerworkshops:

Hochwasser: 1 Anmerkungen:
Natur- und Umweltschutz:

1 B1-3a-h07 Teilung der Y-Trasse am Schenkendamm

B1-5a-h07 Guter Übergang

1

5

Kosten/Wirtschaftlichkeit: Routenvorschläge:
B1-3f01-v01
B1-4b-v02b
B1-5b-v03c
B1-5d01-v01
B1-6e03-v02
S1-1d03-v01
S1-2a-v01
S1-2e02-v02a
S1-3a-v01
S1-3d02-v01

Nord 1m, 2m

Süd 2q

Sachstand:

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1) *führt zu Abwertung der Gesamtnote
Bemerkungen zur weiteren Planung:

Verkehrliche Wirkung*: 7m Querschnitt nur bei Eingriffen in Grün und
starkem baulichen Aufwand in Rampe realisierbar,
Engstelle auf Brücke

Bauwerke:

Abschnitt 2p
Schenkendamm

(Thiedebacher Weg bis
Hahnenkamp)

Situation:
Landstraße mit einseitigem
gemeinsamen Geh- und Radweg
ohne Nutzungsverpflichtung

Straße quert die die Bahnlinie und
befindet sich in Dammlage

Breite Fahrbahn 7m, Geh- und
Radweg max. 2m
Tempo 50

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Fledermäuse mit Quartiersuche

keine Beeinträchtigung
keine Beeinträchtigung

keineEingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Aufweitung Rampenbauwerk möglich, Neubau
Brücke unrealistisch

Beteiligte Fachbereiche

Geh und Radweg durch
Lärmschutzwand begrenzt

Handlungsempfehlung:

Bezirk
BS Süd

Mögliche Anschlussabschnitte:

Verbreiterung des vorhanden Geh-
und Radweges auf die vorgegeben
Maße.

Trennung von Fuß- und
Radverkehr

Zum Erreichen des Standards
sind umfangreiche Arbeiten an
Brücke, Damm und
Lärmschutzwänden nötig

5

3

Verkehrssicherheit: Trennung Fuß- und Radverkehr nur teilweise
möglich, auf Brücke Konfliktpotential

Nächste Arbeitsschritte:

Eigentum Flächen

Realisierbarkeit:
Hoher Aufwand durch Eingriffe in Rampe, auf Brückenbauwerk nicht realisierbar.
Keine Beeinträchtigungen durch Hochwasser- und Naturschutz
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Länge: ca. 150m
Klassifizierun
g:

Kostenschätz
ung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Bürgerworkshops:

Hochwasser: 1 Anmerkungen:
Natur- und Umweltschutz:

1 B1-6b-h04 Verbindung östlich Leiferde

2

5

Routenvorschläge:
B1-1a-v01a

Kosten/Wirtschaftlichkeit: B1-3d01-v03
B1-3d02-v02
B1-4b-v02b
B1-5b-v03c
B1-5d01-v01
B1-6b-v04
B1-6d05-v02
B1-6e03-v02
S1-1d06-v01
S1-2e02-v02

Nord 2n, 2p S1-3a-v01
Süd 2s S1-3d02-v01

W1-1f-v01
W1-3a-v01
W1-3e02-v02
W1-4a-v03

Sachstand: W1-4b-v01

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1) *führt zu Abwertung der Gesamtnote
Bemerkungen zur weiteren Planung:

Buswendeschleife am Knoten
Eutschnwinkel

Abschnitt 2q
Hahnenkamp

(Schenkendamm bis
Eutschenwinkel)

Situation:
Landstraße mit einseitigem
gemeinsamen Geh- und Radweg
ohne Nutzungsverpflichtung
Breite Fahrbahn 7m, Geh- und
Radweg max. 2m

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Kein Bedarf, da kein Neubau erforderlich

Beteiligte Fachbereiche

Handlungsempfehlung:
Neuer Radweg auf der Ostseite

Bezirk
BS Süd

Mögliche Anschlussabschnitte:

Neugestaltung der
Buswendeschleife zur
Einbindung des Radverkehrs

je nach Anschluss sichere
Querung Hahnenkamp im Bereich
Eutschwinkel

5

4

keine Beeinträchtigung
keine schützenswerten Gebiete

in Äcker möglich

7m Querschnitt bei Eingriffen in Äcker realisierbar,
teilweise getrennter Radweg möglich.
Umgestaltung Kreuzungen
Eutschenwinkel/Hahnenkamp. Mglw. Aufgrund
Buskehre und Belange BSVG nicht realisierbar

Trennung Fuß- und Radverkehr möglich. Konflikte
durch komplexe Einmündung Eutschenwinkel und
Buswendeschleife erwartbar

Bauwerke: keine erforderlich

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Realisierbarkeit:
Umgestaltung der Einmündungen und Buskehre aus betrieblichen Gründen mglw.
nicht realisierbar. Keine Einschränkungen bei Hochwasser und Naturschutz.

Verkehrliche Wirkung*:

Verkehrssicherheit:

Nächste Arbeitsschritte:

Eigentum Flächen
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Länge: ca. 300m
Klassifizierun
g:

Kostenschätz
ung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Bürgerworkshops:

Hochwasser: 1
Natur- und Umweltschutz:

1 B1-1a-h04

B1-2b-h05 Geplante Unterführung, aber Engstelle

1 B1-3b-h08 Anschluss Haltepunkt Leiferde

5 B1-4b-h14 Tunnel sehr eng, Bahnhof: Konflikte

B1-5b-h13

B1-6a-h01

B1-6d05-h01 Gegenwärtig schnellste Route für TN
Kosten/Wirtschaftlichkeit: S1-1b-h03 Unterführung (eng)

Routenvorschläge:
B1-1b-v03b
B1-2b-v05
B1-3d01-v05
B1-3f01-v02

Nord 1n B1-4b-v02e
Süd 2u B1-5d01-v03a

B1-6d05-v02
S1-1d06-v01
S1-2e02-v02
W1-1f-v01

Sachstand:

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1) *führt zu Abwertung der Gesamtnote
Bemerkungen zur weiteren Planung:

Einseitig Parken auf der Fahrbahn

keine (bei Fahrradstr.)

Verkehrliche Wirkung*:

Bezirk

Verkehrssicherheit: Trennung Fuß- und Radverkehr möglich. Konflikte
durch ruhenden Verkehr. Unübersichtliche
Unterführung

Parkverbot auf der Fahrbahn

Ausbau der Unterführung unter
der Bahnlinie (kürzlich von der
Stadt BS abgelehnt)

Als Fahrradstr. realisierbar, Eingriffe in Stellplätze.
Ausbau Unterführung schwierig realisierbar,
politisch abgelehnt, Realisierbarkeit fraglich

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Extrem enge Unterführung der
Bahnlinie zum Anschluss an
andere Abschnitte im Westen

Abschnitt 2r
Bahnhofstr.

Situation:
Fahrbahnbreite 5m

Einseitiger Gehweg

keine Beeinträchtigung
keine schützenswerten Gebiete

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Kein Bedarf, da kein Neubau erforderlich

BS Süd

Mögliche Anschlussabschnitte:

Bauwerke: Neubau Unterführung nicht möglich

Diagonalparken im Seitenbereich

Handlungsempfehlung:
Fahrradstraße

Tempo 30

Realisierbarkeit: Geringe Eingriffe, Ausführung als Fahrradstr. Unterführung komplex und aufwendig,
politisch bisher abgelehnt. Keine Einschränkungen bei Hochwasser- und Naturschutz

Beteiligte Fachbereiche

Nächste Arbeitsschritte:

Eigentum Flächen

6

3

Gefahrenstelle Tunnel, da dort ein Schulweg
langführt

Synergie mit Planungen Bahn Leiferde
verbinden

Leiferde, Tunnel für Schul- und Kitakinder -->
Konflikt mit Radfahrenden muss vermieden
werden
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Länge: ca. 150m
Klassifizierun
g:

Kostenschätz
ung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Bürgerworkshops:

Hochwasser: 1 Anmerkungen:
Natur- und Umweltschutz:

1 B1-6b-h04 Verbindung östlich Leiferde

1

5

Routenvorschläge:
B1-1a-v01a

Kosten/Wirtschaftlichkeit: B1-3d01-v03
B1-3d02-v02
B1-4b-v02b
B1-5b-v03c
B1-5d01-v01
B1-6b-v04
B1-6d05-v02
B1-6e03-v02

Nord 2q, 2o S1-1d06-v01
Süd 2r, 2u S1-2e02-v02

S1-3a-v01
S1-3d02-v01
W1-1f-v01
W1-3a-v01

Sachstand: W1-3e02-v02
W1-4a-v03
W1-4b-v01

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1) *führt zu Abwertung der Gesamtnote
Bemerkungen zur weiteren Planung:

Abschnitt 2s
Hahnenkamp

(Eutschenwinkel bis
Bahnhofstr.)

Situation:
Fahrbahnbreite 6m

Mögliche Anschlussabschnitte:

Beidseitiger Gehweg

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Kein Bedarf, da kein Neubau erforderlichTempo 50

Handlungsempfehlung:

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Realisierbarkeit: Eingriffe in Privatgrund notwendig, nicht realistisch Komplexe Querung und
unübersichtliche Verkehrsführung. Keine Einschränkungen bei Hochwasser- und
Naturschutz

Verkehrliche Wirkung*:

Verkehrssicherheit:

Neubau 4m-Radweg+Gehweg an
Westseite

Bauwerke:

Beteiligte Fachbereiche

Schaffung Querungsmöglichkeit
Am Meerberg

Nächste Arbeitsschritte:

Eigentum Flächen

5

4

keine Beeinträchtigung
keine schützenswerten Gebiete

nicht realistisch

kein 7m-Querschnitt möglich.
Querungsmöglichkeit notwendig. Umgestaltung
Einmündung Bahnhofstr.

Trennung Fuß- und Radverkehr möglich. Komplexe
Querung Höhe Am Meerberg, unübersichtliche
Führung.

keine erforderlich

Bezirk
BS Süd
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Länge: ca. 550m
Klassifizierun
g:

Kostenschätz
ung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Bürgerworkshops:

Hochwasser: 2 Anmerkungen:
Natur- und Umweltschutz:

1 B1-1a-h04

B1-2b-h05 Geplante Unterführung, aber Engstelle

6 B1-4b-h14 Tunnel sehr eng, Bahnhof: Konflikte

B1-5b-h13

W1-3a-h04 Vorteil: Späte Trennung des Y

Kosten/Wirtschaftlichkeit:

Routenvorschläge:

B1-3b-v01d
B1-3d01-v03a
W1-3e02-v02a

Nord 1n

Süd 2v

Sachstand:

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1) *führt zu Abwertung der Gesamtnote
Bemerkungen zur weiteren Planung:

Gefahrenstelle Tunnel, da dort ein Schulweg
langführt

Synergie mit Planungen Bahn Leiferde
verbinden

Abschnitt 2t
Führung östlich entlang der

Bahnlinie und über den
Acker (Bahnhofstr. bis

Burg)

Situation:
Weg entlang der Bahnlinie
vorhanden, Asphalt, Breite 2m

Führung über das Vereinsgelände
Vgl. Leiferde und Schützenverein
Leiferde ??

Führung über landwirtschaftliche
Fläche

3Handlungsempfehlung:

niedrige Beeinträchtigung
keine schützenswerten Gebiete

Realisierbarkeit: Eingriffe in Privatgrund notwendig, nicht realistisch. Unterführung komplex, politisch
bisher abgelehnt. Geringe Einschränkungen bei Hochwasser- und Naturschutz

6

Nächste Arbeitsschritte:

Verbreiterung der vorhandenen
Wege

Neubau der noch nicht
vorhandenen Wegeführung

Beteiligte Fachbereiche

Querung der Straße Burg
ermöglichen

Bezirk
BS Süd

Mögliche Anschlussabschnitte:

Eigentum Flächen

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Wegeführung nach Scoping verworfen

7m-Querschnitt aufgrund fehlender Flächen nicht
realisierbar Unterführung Leiferde schwierig,
politisch abgelehnt.

Verkehrssicherheit: Trennung Fuß- und Radverkehr schwierig, geringes
Konfliktpotential

in Sportanlage, Grundstücke und Äcker, sehr
großer Umfang, fehlende Flächenverfügbarkeit

Verkehrliche Wirkung*:

Bauwerke: Neubau Unterführung fraglich 5

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb)*:
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Länge: ca. 400m
Klassifizierun
g:

Kostenschätz
ung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten:

Hochwasser: 2 Bürgerworkshops:
Natur- und Umweltschutz:

1 Anmerkungen:

W1-3a-h04 Vorteil: Späte Trennung des Y

1

5

Kosten/Wirtschaftlichkeit:

Routenvorschläge:
B1-1a-v01a
B1-3d01-v03
B1-3d02-v02
B1-4b-v02b
B1-5b-v03c
B1-5d01-v01

Nord 2r, 2s B1-6b-v04
Süd 2v B1-6e03-v02

W1-1f-v01
W1-2b-v03
W1-3a-v01
W1-3e02-v02

Sachstand: W1-4a-v03
W1-4b-v01

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1)
Bemerkungen zur weiteren Planung: DTV 3.800 Kfz/24h

Radwegbenutzungspflicht prüfen:
Belastungsbereich I oder II -> Mischverkehr zulässig oder nicht benutzungspflichtiger Radweg

tlw. Tempo 30

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Kein Bedarf, da kein Neubau erforderlich (Bei
Neubau: Brutvögel, Feldhamster)

Nach Ortsausfahrt: Einseitiger
gemeinsamer Geh- und Radweg,
Breite max. 2m

Abschnitt 2u
Burg (Bahnhofstr. bis ca.

Ortsausgang Leiferde)

Situation:
Im Ort: Beidseitiger Gehweg,
Fahrbahn 6m

Beteiligte Fachbereiche

Handlungsempfehlung:
Im Ort: Errichtung
Zweirichtungsradweg, Tempo 30

Außerorts: Ausbau des
vorhandenen Radweges

Bezirk
BS Süd

Mögliche Anschlussabschnitte:

3

4

niedrige Beeinträchtigung
keine schützenswerten Gebiete

nicht realistisch

7m-Querschnitt möglicherweise nicht realisierbar,
Engstellen wahrscheinlich,
Fahrradstr. Zulässig, aber nicht wünschenswert

Fuß- und Radverkehr möglicherweise nur auf einer
Straßenseite, Fehlnutzung zu erwarten.

Bauwerke: keine erforderlich

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Realisierbarkeit: geringer Querschnitt, Auswirkungen auf bauliche Umsetzung. Geringe
Einschränkungen bei Hochwasser- und Naturschutz

Verkehrliche Wirkung:

Verkehrssicherheit:

Nächste Arbeitsschritte:

Eigentum Flächen
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Länge: ca. 2700m
Klassifizierun
g: Bürgerworkshops:

Kostenschätz
ung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Anmerkungen:

Hochwasser: 2 B1-3a-h05 Gute Verbindung ohne Steigung
Natur- und Umweltschutz:

1 B1-3a-h11 Radweg K79 verbreitern

B1-3b-h03 Beleuchteter Weg unter A39

3 B1-3b-h06 Für Autos sperren (Bus/Traktor-Schleuse)

2 B1-5a-h11 Radweg hier verbreitern

B1-6b-h09a Ausbau des straßenbegleitenden Radweges

W1-1a-h10

W1-1b-h01
Kosten/Wirtschaftlichkeit:

W1-1b-h02 Zubringer zum Ast Thiede von WF interessant

W1-1b-h02

W1-1b-h03 Westliche Achse wäre toll ↔ private Flächen

W1-1b-h03

W1-1f-h01

W1-3a-h04
W1-3a-h04 Hohe soziale Sicherheit
W1-3a-h04 Flach, schnell, kurz

Nord 2t, 2u W1-3a-h04 Contra: Nicht attraktiv für den großen Osten
Süd 3n, 3o W1-3a-h04 Vorteil: Späte Trennung des Y

W1-4a-h05 Erhöht als Damm mit Durchlässen für Oker

W1-4b-h02
W1-4b-h10 Engstelle + Umwidmung zu Fahrradstraße

Leiferder Weg aus finanziellen Gründen

Sachstand:

Routenvorschläge:
B1-3b-v01d W1-1f-v01
B1-3d01-v03 W1-2b-v03
B1-3d02-v02 W1-2d01-v02
B1-4b-v02b W1-3a-v01
B1-5d01-v01 W1-3b-v02a

B1-5b-v03b W1-3e02-v02
B1-6b-v04 W1-3e03-v01

B1-6e03-v02 W1-4a-v03
W1-1a-v01 W1-4a-v03a

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1) W1-1b-v03 W1-4b-v01
Bemerkungen zur weiteren Planung:

Nächste Arbeitsschritte:

Beteiligte Fachbereiche

Bezirk

BS Süd, WF

Mögliche Anschlussabschnitte:

Abschnitt 2v.1
Burg/K66 (Ortsausgang

Leiferde bis WF
Ortseingang)

Situation:
Burg: einseitiger gemeinsamer
Geh- und Radweg, 2m, Asphalt

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Feldhamster, Brutvögel

niedrige Beeinträchtigung
keine schützenswerten Gebiete

Realisierbarkeit: Eingriffe in Äcker und Grün notwendig, teilweise Engstellen. Geringe Einschränkungen
bei Hochwasser- und Naturschutz 2

Verkehrssicherheit: Trennung Fuß- und Radverkehr möglich, teilweise
Engstellen.

Eigentum Flächen

Super Radwege schon da! Reichen! Wenn
Ausbau, dann westlich

Alternative neben der Kreisstraße --> Variante:
Auf der anderen Straßenseite

2

Radweg an „Leiferder Weg“: fern vom
Hauptsiedlungsgebiet Wolfenbüttels im Osten
und schwierige Verbindung zur Stadtmitte

Zubringer zum Ast Thiede von WF interessant

Am Leiferder Weg Beleuchtung ggf.
einfacher/konfliktfreier umzusetzen

Gegebenenfalls könnte man hochwassersicher
nach Wolfenbüttel gelangen

Sperrung der Kreisstraße zwischen Leiferde und
Groß Stöckheim für den Motorisierten
Individualverkehr (MIV) / Nutzung der Fahrbahn
als Radschnellverbindung,
Landwirtschaftsverkehr frei

Bauwerke: keine erforderlich

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

Kreisstraße K66/77 nutzen, keinen neuen Weg
bauen?

Handlungsempfehlung:
Ausbau der vorhandenen
Radwege auf vorgegebene Maße

Trennung von landw. Verkehr und
Radverkehr

Verkehrliche Wirkung: 7m-Querschnitt bei Eingriffen in Grün/Äcker
realisierbar. Unterführung A36 als Engstelle
denkbar.

In Äcker notwendig
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Länge: ca. 700m
Klassifizier-
ung: Bürgerworkshops:

Kosten-
schätzung Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen Noten: Anmerkungen:

Hochwasser: 4 B1-3a-h05 Gute Verbindung ohne Steigung
Natur- und Umweltschutz:

4 B1-3a-h11 Radweg K79 verbreitern

B1-3b-h03 Beleuchteter Weg unter A39

3 B1-3b-h06 Für Autos sperren (Bus/Traktor-Schleuse)

3 B1-5a-h11 Radweg hier verbreitern

B1-6b-h09a Ausbau des straßenbegleitenden Radweges
W1-1a-h10

W1-1b-h01
Kosten/Wirtschaftlichkeit:

W1-1b-h02 Zubringer zum Ast Thiede von WF interessant
W1-1b-h02
W1-1b-h03 Westliche Achse wäre toll ↔ private Flächen
W1-1b-h03
W1-1f-h01

W1-3a-h04
W1-3a-h04 Hohe soziale Sicherheit
W1-3a-h04 Flach, schnell, kurz

Nord 2t, 2u W1-3a-h04 Contra: Nicht attraktiv für den großen Osten
Süd 3n, 3o W1-3a-h04 Vorteil: Späte Trennung des Y

W1-4a-h05 Erhöht als Damm mit Durchlässen für Oker

W1-4b-h02
W1-4b-h10 Engstelle + Umwidmung zu Fahrradstraße

Leiferder Weg aus finanziellen Gründen

Sachstand:

Routenvorschläge:
B1-3b-v01d W1-1f-v01
B1-3d01-v03 W1-2b-v03
B1-3d02-v02 W1-2d01-v02
B1-4b-v02b W1-3a-v01
B1-5d01-v01 W1-3b-v02a
B1-5b-v03b W1-3e02-v02
B1-6b-v04 W1-3e03-v01

B1-6e03-v02 W1-4a-v03
W1-1a-v01 W1-4a-v03a

Skala: nicht mögl. (6) schlecht (4-5) befriedigend (3) gut (2) sehr gut (1) W1-1b-v03 W1-4b-v01
Bemerkungen zur weiteren Planung:

Verkehrliche Wirkung: 7m-Querschnitt bei Eingriffen in Grün/Äcker
realisierbar. Neubau Okerbrücke notwendig.

Abschnitt 2v.2
Querung der Okeraue

(Ortseingang WF bis WF
Forstweg)

Situation: hohe Beeinträchtigung
LSG : Nördliche Okeraue (LSG WF00035)Okeraue: Fahrbahnbreite 4m, kein

Geh- oder Radweg,
landwirtschaftliche Nutzung

Faunistischer Kartierbedarf
(gem. FPA 2023)

Feldhamster, Brutvögel

Eingriffe in Privatgrund
(Grunderwerb):

In Äcker notwendig

Bauwerke: Bei Engstelle keine erforderlich, sonst Erneuerung
der Okerbrücke

Verkehrssicherheit: Trennung Fuß- und Radverkehr möglich, teilweise
Engstellen. Mitbenutzung durch LaWi
abschnittsweise denkbar.

Sperrung der Kreisstraße zwischen Leiferde und

3

Radweg an „Leiferder Weg“: fern vom

Handlungsempfehlung: Zubringer zum Ast Thiede von WF interessant
Ausbau der vorhandenen
Radwege auf vorgegebene Maße

Trennung von landw. Verkehr und
Radverkehr

Am Leiferder Weg Beleuchtung ggf.

Gegebenenfalls könnte man hochwassersicher

Super Radwege schon da! Reichen! Wenn
Ausbau, dann westlich

Eigentum Flächen

Bezirk Kreisstraße K66/77 nutzen, keinen neuen Weg
bauen?

BS Süd, WF

Mögliche Anschlussabschnitte:

Beteiligte Fachbereiche

Alternative neben der Kreisstraße --> Variante:
Auf der anderen Straßenseite

Realisierbarkeit: Eingriffe in Äcker und Grün notwendig. Neubau Okerbrücke, teilweise Engstellen.
Geringe Einschränkungen bei Hochwasser- und Naturschutz 3

Nächste Arbeitsschritte:
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